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Gemeinde Steenfeld  Steenfeld, 18.06.2026  

 

 
 

Amtliche Bekanntmachung 
 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Steenfeld ist zu einer Sitzung am 
 
 

Montag, den 29.06.2026, um 19:30 Uhr, 
im Gemeindehaus Spann, Hauptstraße 5a, 25557 Steenfeld 

 
einberufen. 

 
 

Tagesordnung 
 
 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

 

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung  

3 Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die 
Niederschrift der letzten Sitzung 

 

4 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher      Sitzung  

5 Mitteilungen des Bürgermeisters  

6 Einwohnerfragestunde  

7 Erhöhung der Teilnahmegebühren für Feuerwehrlehrgänge auf 
Amtsebene 

GV25/2026-006 

8 1. Änderung des Flächennutzungsplanes "Wohnbebauung 
nordöstlich Pemelner Dorfstraße" 

- Aufstellungsbeschluss 
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9 Bericht über Haushaltsüberschreitungen nach § 82 GO und die 
finanzielle Entwicklung 

GV25/2026-009 

10 Anfragen aus der Gemeindevertretung  
 
 

11 Neukonzeption des Sirenennetzes im Land Schleswig-Holstein:  
(nichtöffentlich) 

GV25/2026-007 

12 Auftragsvergabe:  (nichtöffentlich) GV25/2026-008 

13 Finanzielle Situation der Gemeinde:  (nichtöffentlich)  

14 Feuerwehrangelegenheiten:  (nichtöffentlich)  
 

 
Vorbehaltlich der Beschlussfassung des Gremiums werden die Tagesordnungspunkte 11 bis 14 
unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt. 
 
 
gez.Ralf Eichert 
Bürgermeisterokumentende] 
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Gemeinde Ehndorf  Ehndorf, 18.06.2026 

 

 
 

Amtliche Bekanntmachung 
 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ehndorf ist zu einer Sitzung am 
 
 

Dienstag, den 30.06.2026, um 19:30 Uhr, 
im Bürgerhaus, Großredder 2a, 24647 Ehndorf 

 
einberufen. 

 
 

Tagesordnung 
 
 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

 

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung  

3 Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Nie-
derschrift der letzten Sitzung 

 

4 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung  

5 Mitteilungen des Bürgermeisters  

6 Einwohnerfragestunde  

7 Kostenbeteiligung an der Kinder- und Jugendfeuerwehr Pa-
denstedt 

GV07/2026-008 

8 (nichtöffentlich) GV07/2026-020 

9 1. Änderung der Satzung über die Verpflichtung zur Herstellung 
von Stellplätzen in der Gemeinde Ehndorf 

GV07/2026-018 

10 Neuanschaffung Verkaufsstand GV07/2026-022 

11 Abwasser Gebührennachkalkulation 2025 GV07/2026-010 

12 Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendun-
gen nach § 76 Abs. 4 Gemeindeordnung - Jahresbericht 2025 

GV07/2026-016 

13 Bericht über Haushaltsüberschreitungen nach § 82 GO und die 
finanzielle Entwicklung 

GV07/2026-011 

14 Anfragen aus der Gemeindevertretung  
 
 

15 Neukonzeption des Sirenennetzes im Land Schleswig-Holstein:  
(nichtöffentlich) 

GV07/2026-009 

16 Dorfgemeinschaftshaus:  (nichtöffentlich) GV07/2026-019 

17 Vertragsangelegenheiten:  (nichtöffentlich)  
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17.1 

 

 

Vertragsangelegenheit:  (nichtöffentlich) 

 

 

GV07/2026-015 

17.2 Vertragsangelegenheit:  (nichtöffentlich) GV07/2026-017 
 

 
Vorbehaltlich der Beschlussfassung des Gremiums werden die Tagesordnungspunkte 15 bis 17 
unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt. 
 
 
 
gez.Hauke Göttsch 
Bürgermeister 
[Dokumentende] 
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Gemeinde Hanerau-
Hademarschen 

 Hanerau-Hademarschen, 18.06.2026 

 

 

Amtliche Bekanntmachung 
 
Der Bauausschuss der Gemeinde Hanerau-Hademarschen ist zu einer Sitzung am 
 
 

Dienstag, den 30.06.2026, um 19:30 Uhr, 
im Sitzungssaal in der Verwaltungsstelle Hanerau-Hademarschen, Kaiserstraße 11, 25557 

Hanerau-Hademarschen 
 

einberufen. 
 
 

Tagesordnung 
 
 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

 

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung  

3 Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die 
Niederschrift der letzten Sitzung 

 

4 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung  

5 Mitteilungen des Bürgermeisters/des Ausschussvorsitzenden  

6 Einwohnerfragestunde  

7 Potentialflächenanalyse der Gemeinde Hanerau-Hademarschen 

- Beschluss über den Endbericht 

GV10/2026-047 

8 11. Änderung des Flächennutzungsplanes "Bike-Park auf dem 
Berge" 

- Aufstellungsbeschluss 

GV10/2026-048 

9 Bebauungsplan Nr. 31 "Bike-Park auf dem Berge" 

- Aufstellungsbeschluss 

GV10/2026-049 

10 Sanierung der Duschräume und Überprüfung der  

Lüftungsanlage 

GV10/2026-054 

11 Sachstand Bauhof GV10/2026-057 

12 Anfragen aus dem Ausschuss  
 
 

13 Auftragsvergabe:  (nichtöffentlich) GV10/2026-058 

14 Landfrauenschule:  (nichtöffentlich) GV10/2026-059 
 

 
Vorbehaltlich der Beschlussfassung des Gremiums werden die Tagesordnungspunkte 13 bis 14 
unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt. 
 
 
gez.Jürgen Ramcke 
Ausschussvorsitzender[Dokumentende] 
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Gemeinde Hohenwestedt  Hohenwestedt, 18.06.2026 

 

 
 

Amtliche Bekanntmachung 
 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Hohenwestedt ist zu einer Sitzung am 
 
 

Dienstag, den 30.06.2026, um 19:00 Uhr, 
im Forum, Rektor-Wurr-Straße 1-3, 24594 Hohenwestedt 

 
einberufen. 

 
 

Tagesordnung 
 
 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

 

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung  

3 Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die 
Niederschrift der letzten Sitzung vom 24.03.2026 

 

4 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung  

5 Berichte und Mitteilungen  

6 Einwohnerfragestunde  

7 Städtebauförderungsprogramm  

7.1 Städtebauförderung - Stadion Rektor-Wurr-Straße;  

Kostenfortschreibung 

GV12/2026-035 

7.2 Städtebauförderung - Sportanlage Wilhelmshöhe; Beantragung 
des Projektes; aktueller Stand 

GV12/2025-087/1 

7.3 Städtebauförderung - Qualifizierung Park Wilhelmshöhe; Mittei-
lung zum Entwurfsstand der Planung 

GV12/2026-033 

8 Antrag Benennung des Stadions in der Rektor-Wurr-Straße als 
"Fiete-Werner-Stadion" 

GV12/2026-058 

9 Entsendung eines weiteren Mitgliedes in den Kindergartenbei-
rat der Kommunalen Kindertageseinrichtung 

GV12/2026-032 

10 Wahl eines neuen Mitgliedes für den Ausschuss für öffentliche 
Angelegenheiten 

GV12/2026-052 

11 Wahl eines neuen Mitgliedes für den Feuerwehrausschuss GV12/2026-053 

12 Wahl der/des stellvertretenden Ausschussvorsitzenden des 
Feuerwehrausschussses 

GV12/2026-054 

13 Neuwahl der stellvertretenden Ausschussmitglieder für die 
SPD-Fraktion 

GV12/2026-055 
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14 

 

Neufassung der Benutzungs- und Gebührensatzung 

für die Kindertageseinrichtungen 

der Gemeinde Hohenwestedt 

 

GV12/2026-025 

15 Kita Hohenwestedt 

- Belegung und Gruppenstruktur 2026/2027 

- Personalrahmenkonzepte 

- Finanzierungsübersichten 

GV12/2026-030 

16 Ortskernentwicklungskonzept der Gemeinde Hohenwestedt - 
Beschlussfassung zur Aufstellung eines Ortskernentwicklungs-
konzeptes 

GV12/2026-037 

17 Einführung des "Bau-Turbo" - Gesetz zur Beschleunigung des 
Wohnungsbaus und zur Wohnraumsicherung; aktueller Sach-
stand 

GV12/2026-034 

18 Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 2 inkl. der 1. Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 2 "Parkweg" - Aufstellungsbeschluss 

GV12/2026-023 

19 Bebauungsplan Nr. 68 "Erweiterung Gewerbegebiet Böternhö-
fen V" - Archäologische Untersuchung 

GV12/2026-031 

20 Museum Hohenwestedt 

-Fenster- und Fassadensanierung- 

GV12/2026-038 

21 Feststellung Jahresabschluss und Gewinnverteilung 2025 der 
Gemeindewerke Hohenwestedt GmbH 

GV12/2026-042 

22 Feststellung Jahresabschluss 2025 des Gemeindewerke Ho-
henwestedt Kommunalservice 

GV12/2026-043 

23 Steuerrechtlich erforderliche Feststellung und Vortrag der BgA-
Ergebnisse Bauhof Gemeindewerke Hohenwestedt Kommu-
nalservice 

GV12/2026-047 

24 Einführung einer 4. Reinigungsstufe zur Spurenstoffelimination 
auf der Kläranlage Hohenwestedt 

-Kenntnisnahme der Machbarkeitsstudie und Beauftragung 
weiterer Schritte 

GV12/2026-051 

25 Einnahme- und Ausgaberechnung 2025 des Sondervermögens 
für die Kameradschaftspflege der Freiwilligen Feuerwehr Ho-
henwestedt 

GV12/2026-019 

26 Ersatzbeschaffung eines Höhenrettungsgeschirrs für die Frei-
willige Feuerwehr Hohenwestedt 

GV12/2026-050 

27 Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwen-
dungen nach § 76 Abs. 4 Gemeindeordnung - Jahresbericht 
2025 

GV12/2026-046 

28 Beteiligungsbericht 2025 GV12/2026-028 

29 1. Nachtragshaushalt für das Haushaltsjahr 2026 GV12/2026-057 

30 Anfragen aus der Gemeindevertretung  
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31 Neukonzeption des Sirenennetzes im Land Schleswig-Holstein:  
(nichtöffentlich) 

GV12/2026-022 

 

32 

 

Gemeindliche Zustimmung nach § 36a BauGB:  (nichtöffent-
lich) 

 

GV12/2026-036 

33 Gemeindliche Zustimmung nach § 36a BauGB:  (nichtöffent-
lich) 

GV12/2026-048 

34 Entwicklungsgesellschaft Hohenwestedt GmbH:  (nichtöffent-
lich) 

GV12/2026-049 

 

 
Vorbehaltlich der Beschlussfassung des Gremiums werden die Tagesordnungspunkte 31 bis 34 
unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt. 
 
 
 
gez.Carsten Wiele 
Bürgervorsteher 
[Dokumentende] 
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Amtliche Bekanntmachung 
 

Satzung über die Erhebung von Gebühren 

 für die Beseitigung von Abwasser  

aus Grundstückskläranlagen  

der Gemeinde Meezen 

(Abwassergebührensatzung Kleinkläranlagen –  

AGS Kleinkläranlagen) 

 

Aufgrund des § 4 Abs. 1 Satz 1 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein (GO) vom 28. Feb-

ruar 2003 (GVOBl. Schl.-Holst. S. 57) in der zuletzt geänderten Fassung vom 26. März 2026 

(GVOBl. 2026 Nr. 27), des § 44 Abs. 3 des Landeswassergesetzes Schleswig-Holstein (LWG) vom 

13. November 2019 (GVOBl. Schl.-Holst. S. 425) in der zuletzt geänderten Fassung vom 13. De-

zember 2024 (GVOBl. Schl.-Holst. S. 875), der §§ 1 Abs. 1, 2, 6 Abs. 1 und 4 und des § 18 Abs. 2 

Nr. 2 des Kommunalabgabengesetzes des Landes Schleswig-Holstein (KAG) vom 10. Januar 

2005 (GVOBl. Schl.-Holst. S. 27) in der zuletzt geänderten Fassung vom 04. Mai 2022 (GVOBl. 

Schl.-Holst. S. 564) sowie der §§ 1 Abs.1 sowie 2 Satz 1 des Gesetzes zur Ausführung des Ab-

wasserabgabengesetzes (AG-AbwAG) vom 13. November 2019 (GVOBl. Schl.-Holst. S. 425) in 

der zuletzt geänderten Fassung vom 13. Dezember 2024 (GVOBl. S. 875, 927) und § 11 der Sat-

zung über die Beseitigung von Abwasser aus Grundstückskläranlagen der Gemeinde Meezen vom 

06. März 2013 (Abwasseranlagensatzung Kleinkläranlagen – AAS Kleinkläranlagen) wird nach 

Beschlussfassung der Gemeindevertretung der Gemeinde Meezen vom 02.06.2026 folgende Sat-

zung erlassen: 

 

§ 1 

Allgemeines 

 

Die Gemeinde betreibt nach Maßgabe der „Abwasseranlagensatzung Kleinkläranlagen“ die Besei-

tigung des in ihrem Gebiet anfallenden Abwassers aus Grundstückskläranlagen (Kleinkläranlagen 

und abflusslose Gruben) als öffentliche Einrichtung. Für die Inanspruchnahme dieser Einrichtung 

erhebt die Gemeinde Benutzungsgebühren nach Maßgabe dieser Satzung. Sie sind zur Deckung 

der Kosten der Abwasserbeseitigung bestimmt. 

 

§2 

Entleerung der Grundstückskläranlagen 

 

1) Kleinkläranlagen und abflusslose Gruben werden von der Gemeinde oder ihren Beauftragten 

regelmäßig nach den allgemein anerkannten Regeln der Technik, insbesondere der Bauartzulas-

sung und der landesrechtlich eingeführten DIN 4261, entleert oder entschlammt. Eine Entleerung 

oder Entschlammung – auch von Teilmengen – durch den Grundstückseigentümer bzw. den Nut-

zungsberechtigten oder durch einen von ihm beauftragten Dritten ist nicht zulässig. 

(2) Die Voraussetzungen für eine Bedarfsabfuhr von Kleinkläranlagen sind, dass  

a) die Kleinkläranlage mit einer biologischen Nachbehandlung für das Abwasser ausgerüstet ist, 

b) die Kleinkläranlage den allgemein anerkannten Regeln der Technik entspricht, 
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c) für die Kleinkläranlage ein Wartungsvertrag abgeschlossen wurde, der bei bauartzugelassenen 

Anlagen die Anforderungen der Bauartzulassung oder bei nicht bauartzugelassenen Anlagen die 

Randbedingungen der landesrechtlich eingeführten DIN 4261 erfüllt und  

d) der Fachkundige für die Wartung oder der Grundstückseigentümer bzw. der Nutzungsberechtig-

te des Grundstücks den Wartungsbericht jährlich mit den Angaben zu der Schlammhöhenbestim-

mung in den einzelnen Kammern innerhalb von 14 Tagen nach deren Ermittlung der Gemeinde 

vorlegt. 

(3) Technisch ungelüftete Kleinkläranlagen werden mindestens alle zwei Jahre vollständig entleert 

bzw. entschlammt (Regelabfuhr).  

(4) Kleinkläranlagen nach Absatz 1, für die die Voraussetzungen nach Absatz 1 c) und d) nicht 

erfüllt werden, werden im Zuge der zweijährigen Regelabfuhr nach Absatz 3 berücksichtigt.  

(5) Nicht nachgerüstete Altanlagen (Mehrkammerabsetz- und auslaufgruben), die nicht den Vorga-

ben der DIN 4261 Teil 1 vom Februar 1991 entsprechen, sind nach Bedarf, mindestens jedoch 

jährlich, zu entleeren bzw. zu entschlammen (Regelabfuhr).  

(6) Abflusslose Sammelgruben werden bei Bedarf entleert. Die Betreiber der Sammelgruben sind 

verpflichtet, den Füllstand der Sammelgruben regelmäßig zu überprüfen und der Gemeinde die 

Notwendigkeit einer Leerung rechtzeitig, mindestens jedoch 10 Tage vor der erforderlichen Durch-

führung, anzuzeigen. Die Entleerung hat mindestens einmal in einem Zeitraum von 5 Jahren zu 

erfolgen.  

(7) Bei der Entschlammung von Mehrkammerauslaufgruben ist es verfahrenstechnisch nicht mög-

lich nur den reinen Schwimm- und Bodenschlamm abzusaugen. Es kann vorkommen, dass bei der 

Entschlammung neben dem angefallenen Schlamm auch die komplette Flüssigphase, bis auf 30 

cm Impfschlammschicht in der ersten Kammer, entnommen wird. Dies ist fachlich und rechtlich 

nicht zu beanstanden.  

(8) Wird ein Grundstück entweder an die zentrale Abwasserbeseitigung angeschlossen oder von 

einer abflusslosen Sammelgrube auf eine Kleinkläranlage umgerüstet oder es erhält eine neue 

Vorklärung, ist die nicht mehr benötigte dezentrale Grundstücksentwässerungsanlage vollständig 

zu entleeren, zu reinigen und vom Grundstückseigentümer entweder vollständig zurückzubauen 

oder zu verfüllen. Der Grundstückseigentümer ist verpflichtet, rechtzeitig – mindestens einen Mo-

nat vorher – bei der Gemeinde die Notwendigkeit der Endabfuhr und Reinigung anzuzeigen.  

(9) Bei vorübergehender Einschränkung, Unterbrechung oder Verspätung beim Abfahren des 

Schlamms aus den Kleinkläranlagen und des Abwassers aus den abflusslosen Gruben infolge von 

Betriebsstörungen, Streik oder betriebsnotwendigen Arbeiten sowie in Fällen höherer Gewalt be-

steht kein Anspruch auf Schadensersatz. Ist die Beseitigung aus einem der vorgenannten Gründe 

unterblieben, so wird diese unverzüglich nachgeholt. 

 

§ 3 

Gebührenpflichtige 

 

(1) Gebührenpflichtig ist die Eigentümerin oder der Eigentümer des Grundstücks, bei Wohnungs- 

oder Teileigentum der Wohnungs- oder Teileigentümer. Ist das Grundstück mit einem Erbbaurecht 

belastet, ist die oder der Erbbauberechtigte anstelle des Eigentümers gebührenpflichtig. Die Woh-

nungs- und Teileigentümer einer Eigentümergemeinschaft sind Gesamtschuldnerinnen oder Ge-

samtschuldner der auf ihr gemeinschaftliches Grundstück entfallenden Gebühren. Miteigentüme-

rinnen oder Miteigentümer oder mehrere aus dem gleichen Grund dinglich Berechtigte sind Ge-

samtschuldnerinnen oder Gesamtschuldner.  
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(2) Beim Wechsel der oder des Gebührenpflichtigen geht die Gebührenpflicht mit Beginn des auf 

den Übergang folgenden Monats auf die neue oder den neuen Pflichtigen über. Wenn die oder der 

bisherige Gebührenpflichtige die Mitteilung über den Wechsel (§ 7) versäumt, so haftet sie oder er 

für die Gebühren, die auf den Zeitraum bis zum Eingang der Mitteilung bei der Gemeinde entfallen, 

neben der oder dem neuen Pflichtigen. 

 

§ 4 

Gebühren- bzw. Abgabenhöhe und Bemessungsgrundlage 

 

(1) Die Benutzungsgebühr wird als Grundgebühr und Zusatzgebühr erhoben.  

(2) Die Grundgebühr wird nach der Menge des aus der Grundstückskläranlage abgefahrenen Ab-

wassers/Schlamms berechnet, die jeweils auf volle und halbe m³ gerundet wird, diese beträgt:  

a) Für die Entleerung bzw. Entschlammung der Kleinkläranlage durch das Entsorgungsfahrzeug, 

den Transport zur Behandlungsanlage sowie deren ordnungsgemäßer Entsorgung im Zuge der 

Regelentleerung 63,50 € pro m³ Abwasser/Schlamm.  

b) Für die Entleerung bzw. Entschlammung der Kleinkläranlage durch das Entsorgungsfahrzeug, 

den Transport zur Behandlungsanlage sowie deren ordnungsgemäßer Entsorgung bei der Be-

darfsentleerung 104,00 € pro m³ Abwasser/Schlamm.  

c) Für die Entleerung einer abflusslosen Sammelgrube durch das Entsorgungsfahrzeug, den 

Transport zur Behandlungsanlage sowie deren ordnungsgemäßer Entsorgung 77,00 € pro m³ Ab-

wasser/Schlamm.  

d) Für die Notentleerung bzw. -entschlammung der Kleinkläranlage oder abflusslosen Sammelgru-

be durch das Entsorgungsfahrzeug, den Transport zur Behandlungsanlage sowie deren ordnungs-

gemäßer Entsorgung innerhalb von 24 Stunden nach Auftragserteilung 147,00 € pro m³ Abwas-

ser/Schlamm.  

(3) Als Zusatzgebühr wird ein Schlauchlängenzuschlag von 30,00 € berechnet, soweit für die Ab-

fuhr eine Schlauchlänge von mehr als 50 m erforderlich ist.  

(4) im Falle eines erfolglosen Entleerungsversuchs aufgrund fehlenden Zugangs zum Grundstück 

oder zu der Abwasseranlage wird ein Betrag von 46,00 € berechnet.  

(5) Neben den vorgenannten Grund- und Zusatzgebühren wird eine Verwaltungsgebühren von 

53,00 € je Abfuhr berechnet. 

 

§ 5 

Entstehung und Beendigung der Gebührenpflicht 

 

(1) Die Gebührenpflicht entsteht, sobald die Entschlammung der Kleinkläranlagen bzw. Entleerung 

der abflusslosen Sammelgruben durchgeführt worden ist. 

(2) Die Gebührenpflicht endet mit Ablauf des Monats, in dem die Grundstückskläranlage außer 

Betrieb genommen und dies der Gemeinde schriftlich mitgeteilt wird. 
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§ 6 

Heranziehung und Fälligkeit der Gebühr 

 

Die Heranziehung zur Gebühr erfolgt durch schriftlichen Bescheid, der mit einem Bescheid über 

andere Abgaben verbunden werden kann. Die zu zahlende Gebühr wird einen Monat nach Be-

kanntgabe des Bescheides fällig. 

 

§ 7 

Auskunfts-, Anzeige- und Duldungspflicht 

 

(1) Die Gebührenpflichtigen haben der Gemeinde alle erforderlichen Auskünfte zu erteilen, die für 

die Berechnung, die Erhebung und der Erstattung von Gebühren nach dieser Satzung erforderlich 

sind. 

(2) Jeder Wechsel der Rechtsverhältnisse am Grundstück ist der Gemeinde sowohl vom Veräuße-

rer als auch vom Erwerber innerhalb eines Monats schriftlich anzuzeigen. 

(3) Beauftragten der Gemeinde ist auf Verlangen der ungehinderte Zugang zu allen Grundstücken 

zu gewähren, um Bemessungsgrundlagen für die Gebührenerhebung festzustellen oder zu über-

prüfen. Die Gebührenpflichtigen haben dies zu ermöglichen. 

 

§ 8 

Datenverarbeitung 

 

(1) Zur Ermittlung der Gebührenpflichtigen und zur Festsetzung der Gebühren im Rahmen der 

Veranlagung nach dieser Satzung ist die Verwendung der erforderlichen personenbezogenen und 

grundstücksbezogenen Daten, die aus der Prüfung des gemeindlichen Vorkaufsrecht nach §§ 24 

bis 28 BauGB und § 3 WoBauErlG der Gemeinde bekanntgeworden sind, sowie aus dem Grund-

buchamt, dem Einwohnermeldeamt, den Unterlagen der unteren Bauaufsichtsbehörde und des 

Katasteramtes durch die Gemeinde zulässig. Dies gilt entsprechend für Daten, die zum Zwecke 

der Hausnummernvergabe erhoben und gespeichert worden sind. Die Gemeinde darf sich dieser 

Daten von den genannten Ämtern und Behörden übermitteln lassen und zum Zwecke der Gebüh-

renerhebung nach dieser Satzung weiterverarbeiten.  

(2) Die Gemeinde ist befugt, auf der Grundlage von Angaben der Gebührenpflichtigen und von 

nach Abs. 1 anfallenden Daten ein Verzeichnis der Gebührenpflichtigen mit den für die Gebühren-

erhebung nach dieser Satzung erforderlichen Daten zu führen und diese Daten zum Zwecke der 

Gebührenerhebung nach dieser Satzung zu verwenden und weiterzuverarbeiten. 

 

§ 9 

Ordnungswidrigkeiten 

 

Ordnungswidrig nach § 18 Abs. 2 Nr. 2 des Kommunalabgabengesetzes handelt, wer entgegen 

des § 7 dieser Satzung die für die Gebührenberechnung erforderlichen Auskünfte nicht erteilt oder 

nicht duldet, dass Beauftragte der Gemeinde das Grundstück betreten, um die Bemessungsgrund-

lagen festzustellen oder zu überprüfen. 
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§ 10 

Inkrafttreten 

 

Diese Satzung tritt am 01.07.2026 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung über die Erhebung von 

Gebühren für die Beseitigung von Abwasser aus Grundstückskläranlagen der Gemeinde Meezen 

vom 23.12.2022 außer Kraft. 

 

 

Meezen, den 04.06.2026 

 

 

gez.   (L.S.) 

 

 

Dietrich Ebeling 

(Bürgermeister) 
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Schulverband Hanerau-
Hademarschen und Todenbüttel 

 Hanerau-Hademarschen, 19.06.2026 

 

 

Amtliche Bekanntmachung 
 
 
Die Verbandsversammlung des Schulverbandes Hanerau-Hademarschen und Todenbüttel ist zu 
einer Sitzung am 
 
 

Mittwoch, den 01.07.2026, um 19:30 Uhr, 
in der Mensa, Theodor-Storm-Dörfergemeinschaftsschule Standort Todenbüttel, Hauptstra-

ße 41-43, 24819 Todenbüttel 
 

einberufen. 
 
 

Tagesordnung 
 
 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

 

2 Verpflichtung und Amtseinführung eines neuen Mitgliedes der 
Verbandsversammlung durch den Verbandsvorsteher 

SV39/2026-015 

3 Änderungsanträge zur Tagesordnung  

4 Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die 
Niederschrift der letzten Sitzung 

 

5 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher      Sitzung  

6 Mitteilungen des Verbandsvorstehers  

7 Bericht der Schulleitung  

8 Einwohnerfragestunde  

9 Sachstand - Streetworker  

10 Neufassung der Geschäftsordnung der Verbandsversammlung 
und Ausschüsse 

SV39/2026-008 

11 Stellungnahme zum Prüfungsbericht über die überörtliche Prü-
fung durch den Kreis Rendsburg-Eckernförde 

SV39/2026-009 

12 Bericht über Haushaltsüberschreitungen nach § 82 GO und die 
finanzielle Entwicklung 

SV39/2026-010 

13 Neufassung der Benutzungs- und Gebührensatzung für den 
Offenen Ganztag an der Theodor-Storm-
Dörfergemeinschaftsschule 

SV39/2026-012 

14 Anfragen aus der Verbandsversammlung  
 
 

15 IT-Wartung:  (nichtöffentlich) SV39/2026-013 

16 Personalkonzept Offener Ganztag:  (nichtöffentlich) SV39/2026-014 
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Vorbehaltlich der Beschlussfassung des Gremiums werden die Tagesordnungspunkte 15 und 16 
unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt. 
 
 
gez. Jörg Hommel 
Schulverbandsvorsteher 
[Dokumentende] 
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Gemeinde Aukrug  Aukrug, 19.06.2026 

 

 
 

Amtliche Bekanntmachung 
 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Aukrug ist zu einer Sitzung am 
 
 

Mittwoch, den 01.07.2026, um 19:30 Uhr, 
im Versammlungsraum der Gemeinde Aukrug, Bargfelder Straße 10, 24613 Aukrug 

 
einberufen. 

 
 

Tagesordnung 
 
 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ein-
ladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

 

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung  

3 Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift 
der letzten Sitzung 

 

4 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung  

5 Mitteilungen des Bürgermeisters  

6 Einwohnerfragestunde  

7 Anfragen aus der Gemeindevertretung  

8 Antrag auf sprachliche Anpassung der Satzung der Gemeinde 
Aukrug über die Erhebung von Benutzungsgebühren für das Freibad 

GV02/2026-068 

9 Benutzungs- und Entgeltordnung für das Geschirrmobil der  

Gemeinde Aukrug 

GV02/2026-038 

10 Antrag auf Einleitung eines Bauleitplanverfahrens "Aukruger Wohn-
konzept Innien Nord" 

GV02/2026-049 

11 28. Änderung des Flächennutzungsplanes "Aukruger Wohnkonzept 
Innien Nord" - Aufstellungsbeschluss 

GV02/2026-050 

12 Bebauungsplan Nr. 37 "Aukruger Wohnkonzept Innien Nord" - Auf-
stellungsbeschluss 

GV02/2026-051 

13 Einnahme- und Ausgaberechnung 2025 des Sondervermögens für 
die Kameradschaftspflege der Freiwilligen Feuerwehr Aukrug-Innien 

GV02/2026-037 

14 Einnahme- und Ausgaberechnung 2025 des Sondervermögens für 
die Kameradschaftspflege der Freiwilligen Feuerwehr Aukrug 

GV02/2026-041 

15 Antrag auf Erhöhung der bezuschussten Plätze für Teilnehmer/innen 
an Jugendferienwerksmaßnahmen 

GV02/2026-044 

 

16 

 

Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen 
nach § 76 Abs. 4 Gemeindeordnung - Jahresbericht 2025 

 

GV02/2026-062 
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17 Investitions- und Maßnahmenplanung Stand:  Mai 2026 GV02/2026-053 

18 Bericht über Haushaltsüberschreitungen nach § 82 GO und die fi-
nanzielle Entwicklung 

GV02/2026-054 

19 Jahresabschluss 2025 GV02/2026-057 

20 Einrichtung von Notfallinfopunkten 

Weiteres Vorgehen zur Umsetzung in der Gemeinde Aukrug 

GV02/2026-061 

21 Oberflächensanierung Claus-Gloy-Weg GV02/2026-066 

22 Austausch von 3 Fenstern und 2 Garagentoren beim Sportlerheim GV02/2026-067 
 
 

23 Ausbuchung von Forderungen nach Aufhebung des Insolvenz-
verfahrens:  (nichtöffentlich) 

GV02/2026-040 

24 Neukonzeption des Sirenennetzes im Land Schleswig-Holstein:  
(nichtöffentlich) 

GV02/2026-042 

25 Jahresabschluss 2025:  (nichtöffentlich) GV02/2026-058 

26 Bauangelegenheiten:  (nichtöffentlich)  

27 Grundstücksangelegenheiten:  (nichtöffentlich)  

27.1 Grundstücksangelegenheit:  (nichtöffentlich) GV02/2026-052 

27.2 Grundstücksangelegenheiten:  (nichtöffentlich) GV02/2026-043 

27.3 Grundstücksangelegenheiten:  (nichtöffentlich) GV02/2026-060 
 

 
Vorbehaltlich der Beschlussfassung des Gremiums werden die Tagesordnungspunkte 23 bis 27 
unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt. 
 
 
 
gez.Joachim Rehder 
Bürgermeister 
[Dokumentende] 
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